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und pfälzischen Fürstenhauses. Zum Teil Dubletten der- städt. 
Sammlungen in-Heidelberg. 

Mitte März. Berlin. Max Perl. Radierungen, Holz¬ 
schnitte, Lithographien. 

März. München. Galerie H e 1 b i n g. Oelgemälde moderner 
Meister aus dem Besitze des Gutsbesitzers Ernst Czermak 
(München), sowie aus anderem Privatbesitz. 

März. München. Galerie H e 1 b i n g. Erstklassige Por¬ 
zellane und Skulpturen sowie einige Oelgemälde alter Meister 
aus dem Nachlasse eines rheinischen Sammlers. 

26. März und folgende Tage. München. Galerie Hel¬ 
bing. Sammlung von und zu Frankenstein, Ullstadt. Porzellan, 
Fayencen, Miniaturen, Möbel, englische und französische Stiche 
des 18. Jahrhunderts. 

Ende März. Köln. Matth. Lempertz (Peter Han- 
stein). Gemälde hervorragender alter Meister. Sammlung 
E. U r e c h in Basel. 

April. München. Galerie H e 1 b i n g. Antiquitäten, Kunst- 
und Einrichtungsgegenstände aus verschiedenem Besitz, dabei 
zahlreiche Textilarbeiten, ostasiatische Keramik und Bronzen 
und eine Kollektion Plaketten. 

Ende April. Berlin. Max Perl. Bibliothek eines Wiener 
Bibliophilen. 

Anfangs Mai. Berlin. Max Perl. Exlibris-Sammlung 
Dr. D i 11 m a n n (Wien). 

20. bis 25. Mai. Leipzig. C. G. Boerner. Kupferstich¬ 
sammlung Kammerherr von S e i d 1 i t z, Pilgrammshain und 
Främbs, Neuwied. Deutsche und italienische Inkunabeln. Haupt¬ 
blätter von Diirer, Rcmbrandt u. a. 

Frühjahr. München. Galerie H e 1 b i n g. Kupferstichsamm¬ 
lung Otto Wessner, St. Gallen. 

Frühjahr. München. Galerie H e 1 b i n g. Sammlung .). 
Herbst +, Triebes. Oelgemälde hervorragendster moderner 
Meister. 

Frühjahr. München. Galerie H e 1 b i n g. Sammlung Pro¬ 
fessor A. Holmberg f, München. Antiquitäten, Kunst- und 
Einrichtungsgegenstände, alte Möbel, Stiche und Bücher, ferner 
eigene Arbeiten des verstorbenen Künstlers. 

Frühjahr. München. Galerie H e 1 b i n g. Oelgemälde alter 
Meister aus verschiedenem Besitz. 

Frühjahr. München. Galerie H e 1 Ib i n g. Hervorragende 
Fayencesammlung aus dem Besitze des Herrn Georg K i t z i n- 
g e r, München. 

Frühjahr. München. Galerie H c 1 b i.n g. Umfangreiche 
Kollektion moderner Meister aus mitteldeutschem Museums¬ 
besitz. 

Frühjahr. München. Galerie Helbing. Sammlung 
Julius Bose o witz t, Wien. Silberarbeiten des 15. bis 
18. Jahrhunderts. Keramik, Arbeiten in Glas (Sehappergläser), 
Möbel, Miniaturen, Dosen, Gemälde alter Meister. 

Literatur. 
4 Verzeichnis über die Postwertzeichen 

von Schweden: Marken. Stockholm 1911. Die bekannte 
Sveriges-Filatelist-Förening hat sich der dankenswerten Miihe 
unterzogen, das bereits 1906 herausgegebene Verzeichnis über 
die Postwertzeichen von Schweden umzuarbeiten und zu er¬ 
gänzen. Vorläufig ist nur die wohl als Teil 1 aufzufassende 
Katalogisierung der Marken erschienen, die Ganzsachen 
dürften bald folgen. Das in der Hauptsache nur für Spezial- 
sarnrnler bestimmte Werk enthält auf 38 Seiten eine ein¬ 
gehende Katalogisierung der Frei-, Dienst- und Portomarken 
mit Angabe vom Erscheinungstag und Kursdauer und bei den 
nicht mehr im Verkehr befindlichen Nummern auch der Auf¬ 
lagehöhe. Die minutiöse Unterscheidung der Farbennuancen 

bei jeder Marke dürfte den Spezialsammlern der Freimarken 
Schwedens nicht weniger willkommen sein wie die Trennung 
der Freimarken bis einschließlich Nr. 37 nach der Papier¬ 
stärke. Der Spezialkatalog ist in deutscher Sprache abgefaßt 
und kostet Mk. 1.50. 

4 Unika und Seltenheiten im kgl. Kupferstichkabinett zu 
Dresden. Herausgegeben von Professor Dr. Hans W. S i n- 
g e r. Verlag von Gl aß & Tuschet, Leipzig. 

* Jonas Frankel, der Spitteler-Biograph und feine 
Widmann-Kenner, hat dem Andenken des großen Verstorbe¬ 
nen eine kleine, vortreffliche Schrift gewidmet, die eben im 
Verlag von Eugen R e n t s c h in München erschienen ist. Den 
Kern derselben bildet eine Gedächtnisrede, die er im Dezem¬ 
ber in Bern hielt und die unter Beibehaltung der ursprüng¬ 
lichen Form an mehreren Stellen, besonders gegen den Schluß 
hin, erweitert wurde, so daß sie nun das reiche und bewegte 
Bild der geistigen Entwicklung Widmanns in den bedeutenden 
Zügen wiedergibt. Die vielen Freunde des Dahingeschiedenen 
werden diese kundige Wegeleitung durch das poetische 
Lebenswerk des Meisters gern besitzen wollen. Preis der ge¬ 
wöhnlichen Ausgabe festkartoniert Mk. 1.—; Vorzugsausgabe 
(nur einige Exemplare) Mk. 2.50. 

* Atti della J. R. Accademia di Science lettere et arti 
degli agiati in Rovereto. Anno accadernico CLXI. Serie 111. 
Luglio-Dizembre. Rovereto 1911. 

4 Bibliothek der israelitischen Kultusgemeinde Wien. 
Katalog der Salo C o h n sehen Schenkungen von Dr. Bern¬ 
hard Wachstein. I. Bücher aus der Sammlung des Rab¬ 
biners Nachum Beer Friedmann (Sadagorä). Wien 1911. Gil- 
h o f e r & Ranschburg. 

4 Führer durch die Schausammlungen des niederöster¬ 
reichischen Landesmuseums. Redigiert von Dr. Max 
Vancsa, Preis 60 h. Wien 1911. Verlag des niederöster- 
reichischen Landesmuseums. 

Neue Kataloge. 
4 C. J. Wawra, Wien. Aukt.-Kat. Nachlaß Dr. August 

Silberstein (151 Nummern). 
4 Josef Eilers, Buch- und Kunsthandlung, Magdeburg. 

Daniel Chodowiecki. Blätter, Bücher mit Illustrationen, 
Literatur, Sammelwerke, Bildnisse des Künstlers. (594 Num¬ 
mern), 

4 Leo Hamburger & Co.. Frankfurt a..M. Aukt.-Kat. 
Sammlung Paul Joseph in Frankfurt ?.. M. I. Abteilung: 
Münzen und Medaillen von Siiddeutschland und Luxemburg- 
Nebst einem Anhang: Sammlung eines französischen Amateurs. 
Medaillen und Plaketten, hauptsächlich aus dem 19. Jahr¬ 
hundert (4665 Nummern). 

4 Galerie Hel hing, München. Aukt.-Kat. der Samm¬ 
lung Dros (Bamberg). Antiquitäten, Holzfiguren, Möbel, 
Architekturpläne, Stiche- und Bücher (1132 Nummern). 

An unsere P. T. Leser! 
Seit 1. Jänner befinden sich Redaktion und Verwaltung 

der »Internationalen Sammler-Zeitung«: 

Wien, IX. Porzellangasse 48, Tel. 23451. 

Wir ersuchen, fortan alle für die Redaktion oder 
die Administration bestimmten Sendungen an diese 
Adresse gelangen zu lassen. 

Briefkasten. 
Münzensammlerin, Pilsen. Für einen Lübecker Taler aus 

dem Jahre 1549 zahlen Sie 15 bis 20 K. 
G. v. M„ Fünfkirchen. Die Tasse stammt aus der Böttger 

zeii. Die mit Rädchen eingeschliffene Numerierung bezieht 
sich auf ein Verzeichnis der keramischen Sammlung, die 
August der Starke zusammengebracht hatte. 

St. M., Bremen. Die 3 Wappenscheiben erzielten 90. das 
Zinnwaschgefäß 200, der gotische Waschkasten 550 Mark. 

Bela v. S. Die Annonce kostet 16 K. 
Posen. Adressen Pierponts Morgans sind: Newyork, 

219 Madison Avenue; Lond o n S. W„ 13 Princes Gate. 


